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„Selbstliebe“ hat keinen guten Ruf bei uns. 

Schnell melden sich Vorbehalte: „Selbstlie-

be“ sei Egoismus, Egomanie, Narzissmus. 

Und davon hätten wir schon zu viel. Was wir 

zu wenig haben, sei Nächstenliebe.

Meine Meinung: Ja und Nein.

Ja, wir brauchen Nächstenliebe.

Und: Nein, Selbstliebe ist nicht zu verwech-

seln mit Egoismus, sondern es ist ein wert-

schätzendes, achtungsvolles Verhältnis zu 

sich selbst. Selbstbejahung. Selbstakzep-

tanz. Selbstwertgefühl. Davon brauchen wir, 

braucht jede/r Einzelne jede Menge.

Alle großen Weisheitslehren und Religionen 

sind sich einig: Der Selbsthass, die Selbstab-

lehnung, die Entwertung des eigenen Selbst 

ist die Wurzel vieler Fehlentwicklungen im 

gesellschaftlich-politischen wie im persönli-

chen Bereich.

Wenn ein Wort Jesu Berühmtheit erlangt 

hat, dann dieses, das er aus den Schriften 

Israels zitiert.

„Liebe Deinen Nächsten wie Dich selbst.“ 

(Mk 12, 31 / 3Mose 19, 18)

Es heißt nicht: Liebe deinen Nächsten statt 

deiner selbst, sondern wie dich selbst.

Die Selbstliebe wird hier als Grundlage da-

für angesehen, andere Menschen lieben 

zu können. Sie wird zur Voraussetzung und 

zum Maßstab für die Liebe zum Nächsten.

Und stimmt es nicht mit unserer Erfahrung 

überein? Zeitgenossen, die respektlos mit 

anderen umgehen, haben meist auch kein 

wertschätzendes, achtungsvolles Verhältnis 

zu sich selbst. Sie nörgeln an sich herum 

und sind grantelig mit sich selbst.

Charlie Chaplin hat an seinem 70. Geburts-

tag ein Gedicht geschrieben. Es heißt:

Als ich mich selbst zu lieben begann

Als ich mich selbst zu lieben begann, habe 

ich verstanden, dass ich immer und bei je-

der Gelegenheit, zur richtigen Zeit am rich-

tigen Ort bin und dass alles, was geschieht, 

richtig ist - von da an konnte ich ruhig sein. 

Heute weiß ich: das nennt man VERTRAUEN.

Als ich mich selbst zu lieben begann, konn-

te ich erkennen, dass emotionaler Schmerz 

und Leid nur Warnungen für mich sind, ge-

gen meine eigene Wahrheit zu leben. Heu-

te weiß ich: das nennt man AUTHENTISCH 

SEIN.

Als ich mich selbst zu lieben begann, habe 

ich aufgehört, mich nach einem anderen Le-

ben zu sehnen und konnte sehen, dass al-

les um mich herum eine Au昀昀orderung zum 
Wachsen war. Heute weiß ich: das nennt 

man „REIFE“.

Als ich mich selbst zu lieben begann, habe 

ich aufgehört, mich meiner freien Zeit zu be-

rauben, und ich habe aufgehört, weiter gran-

diose Projekte für die Zukunft zu entwerfen. 

Heute mache ich nur das, was mir Spaß und 

Freude macht, was ich liebe und was mein 

Herz zum Lachen bringt, auf meine eigene 

Art und Weise und in meinem Tempo. Heute 

weiß ich: das nennt man EHRLICHKEIT.

Als ich mich selbst zu lieben begann, habe 

ich mich von allem befreit, was nicht gesund 

für mich war, von Speisen, Menschen, Din-

gen, Situationen und von Allem, das mich 

immer wieder hinunterzog, weg von mir 

selbst. 

Vom Glück sich selbst zu lieben
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Anfangs nannte ich das „Gesunden Egois-

mus“, aber heute weiß ich: das ist „SELBST-

LIEBE“.

Als ich mich selbst zu lieben begann, habe 

ich aufgehört, immer recht haben zu wollen, 

so habe ich mich weniger geirrt. Heute habe 

ich erkannt: das nennt man DEMUT.

Als ich mich selbst zu lieben begann, habe 

ich mich geweigert, weiter in der Vergangen-

heit zu leben und mich um meine Zukunft 

zu sorgen. Jetzt lebe ich nur noch in diesem 

Augenblick, wo ALLES statt昀椀ndet, so lebe ich 
heute jeden Tag und nenne es „BEWUSST-

HEIT“.

Als ich mich zu lieben begann, da erkannte 

ich, dass mich mein Denken armselig und 

krank machen kann. Als ich jedoch meine 

Herzenskräfte anforderte, bekam der Ver-

stand einen wichtigen Partner. Diese Verbin-

dung nenne ich heute „HERZENSWEISHEIT“.

Wir brauchen uns nicht weiter vor Ausein-

andersetzungen, Kon昀氀ikten und Problemen 
mit uns selbst und anderen zu fürchten, 

denn sogar Sterne knallen manchmal aufei-

nander und es entstehen neue Welten. Heu-

te weiß ich: DAS IST DAS LEBEN!

In jedem Menschen gibt es einen Ort - wir 

bezeichnen ihn mit unterschiedlichen Wör-

tern: unser „Herz“, unsere „Seele“, unser 

„Geist“ -, einen sicheren Ort, an dem mein 

Leben an die Wirklichkeit Gottes grenzt, an 

dem mein Selbst an Gott rührt.

Dort ist es ganz still, ein Ort, frei von lärmen-

den Gedanken, frei von Sorgen und Wün-

schen, an dem ich ganz bei mir selbst bin.

An diesem Ort der Stille in mir versuche ich, 

mich immer wieder einzustellen, damit ich 

erfahre, was es heißt: Ich bin ein geliebter 

und zur Liebe befähigter Mensch. Denn dort 

昀椀nde ich Liebe in Fülle, auch die Liebe zu mir 
selbst.

Ich brauche diesen Ort nicht zu scha昀昀en, er 
ist da. Er ist oft verschüttet, durch Gedanken 

und Sorgen, Hektik und Unruhe. Aber ich 

kann diesen Ort des Schweigens in mir auf-

suchen und „freischaufeln“.

Dort kann ich Gott begegnen und zugleich 

zu mir selbst 昀椀nden. Ich halte mich dann 
nicht an mr und meinen Gedanken fest, 

sondern lasse mich los, lasse mich fallen in 

das Geheimnis Gottes, das mich trägt und 

das die Liebe in Fülle ist.

Hans-Joachim Schultz-Waßmuth. (Gastpastor)

Vom Glück sich selbst zu lieben*

* Dies ist der Titel eines sehr empfehlenswerten 

Buches von Heinz-Peter Röhr.
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  Am 8. Juni diesen Jahres fand an der 
Stephanuskapelle in Grußendorf erstma-
lig die Blütenolympiade statt.  
  Kinder groß und klein waren herzlich ein-
geladen, mit uns auf dem Friedhof eine 
Blütenwiese zu säen und gemeinsam ihre 
Geschicklichkeit bei einer Spieleolympia-
de unter Beweis zu stellen.  
  Die Stempelkarten der Kinder füllten 
sich rasch und als Preis der erfolgreichen 
Teilnahme gab es eine kleine Überra-
schungstüte.  

  Bei bestem Sonnenschein und bester 
Laune bastelten sie Ohrenkneiferhäus-
chen, Insektenhotels in Dosen und mal-
ten Karten mit Baumrinde. Die Ohrenk-
neiferhäuschen fanden Platz auf dem 
Friedhof und die Insektenhotels im hei-
mischen Garten der Kinder.  

  Für das leibliche Wohl war durch ein klei-
nes Buff et gesorgt, so konnten sich alle 
bei gemütlichem Beisammensein stär-
ken.  
  Ein großes Dankeschön geht an alle El-
tern und ehrenamtlichen Helfern, die uns 
tatkräftig unterstützt haben.  

  Blüten-Olympiade in Grußendorf  

Fotos: Stefanie Warncke
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Bei der letzten Kleidersammlung wurde 1.162 kg Kleidung, Schuhe und Heimtextilien 

gesammelt, wir nutzen dies gegen Not und Armut.

112.883 kg Textilien und Schuhe so lautet die Bilanz der Hilfsgüter, die die Deutsche 

Kleiderstiftung allein in 2023 verteilte. Die Ukraine stand durch den anhaltenden Krieg 

im Zentrum der Arbeit der Kleiderstiftung. 

Doch auch in Deutschland wurde Kleidung an 

Bedürftige weitergegeben und drei Hilfstrans-

porte gingen nach Kirgistan. Bei dem verhee-

renden Erdbeben im Grenzgebiet zwischen 

der Türkei und Syrien entschied sich die Or-

ganisation aufgrund unsicherer Wege gegen 

eigene Hilfstransporte, doch wollte nicht 

untätig sein. Durch Geldspenden wurde der 

Kauf von Hilfsgütern in unmittelbarer Nähe 

昀椀nanziell unterstützt. 

Dankeschön -  Kleidersammlung 2024

Mein Name ist Stephanie Warncke, ich bin 39 Jahre alt und wohne seit 2020 in Gru-

ßendorf. Dort lebe ich mit meinem Mann, unseren zwei Kindern und unserem Hund. 

Beru昀氀ich bin ich seit Juli 2024 pädagogische Mitarbeiterin in der Krümelgruppe unserer 
Kirchengemeinde.
In meiner Heimatgemeinde war ich schon zu meiner Jugendzeit im Kindergottesdienst 
und in der Jungschar aktiv. Dies hat mir immer viel Freude bereitet, weshalb mir die 
Kinder- und Jugendarbeit sehr am Herzen liegt.
Glaube macht lebendig, deshalb möchte ich mich dafür einsetzen, dass unsere Kirchen-

gemeinde auch in der Zukunft lebendig bleibt und o昀昀en für Neues ist. Ich freue mich, 
zukünftig das Leben in unserer Kirchengemeinde mitzugestalten.
 

Ihre Kirchenvorsteherin
Stephanie Warncke

Vorstellung neuer Vorstandsmitglieder
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Bei herrlichem Sonnenschein fanden sich gut 

70 Besucher im schönen Ambiente im Gar-

ten unter dem Blätterdach von Familie von 

La昀昀ert ein. 
Der Männergesangverein Dannenbüttel 

trug stimmungsvolle Lieder vor. 

Die Gemeinde sang eingehende Liedstro-

phen, unter anderem von Paul Gerhardt, 

von dem auch die Predigt handelte. 

Nach dem Gottesdienst erfreuten sich 

alle an Tischgruppen mit Ka昀昀ee, Tee und 
leckerem Blechkuchen.
Ein herzliches Dankeschön an die Fami-

lie von La昀昀ert von Kobylinski, Pastor i. 
R. Schultz-Waßmuth und an den Män-

nergesangverein Dannenbüttel. Es wäre 
schön, wenn wir wieder kommen könn-

ten.

Open-Air Gottesdienst auf dem Rittergut
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Pfarrbüro 

Iris Schreiber

Kleine Dorfstraße 8, 38524 Westerbeck 

Tel:  05371 62121

Fax: 05371 61555 

Email: KG.ZumGutenHirten.Sassen-

burg@evlka.de

Ö昀昀nungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstags      09:00 – 12:00 Uhr 

Donnerstags  15:00 – 18:00 Uhr

Pfarramt
Pastor i.R. Hans-Joachim Schultz-Waß-

muth

Tel.: 0176 55730532

Kleine Dorfstraße 8a, 38524 Westerbeck

Küsterdienste
Westerbeck:   Heike Neumann    

Tel: 05371 63295

Grußendorf:   Monika Zander      

Tel: 05379 776 

Friedhofsverwaltung 

Pfarrbüro                    Tel: 05371 62121

 

Kirchenvorstand
Waldemar Bartels      Tel: 05371 61760

Andreas Pieper           Tel: 05379 981023

Stephanie Warncke    Tel. 0175 5279728

 

Homepage:
www.zumgutenhirten.wir-e.de          

Wir sind für Sie da
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Datum
01.09.2024

14. So n. Trinitatis

08.09.2024

15. So n. Trinitatis

15.09.2024

16. So n. Trinitatis

22.09.2024

17. So n. Trinitatis

29.09.2024

18. So n. Trinitatis

03.10.2024

06.10.2024

Erntedank

13.10.2024

20. So n. Trinitatis

20.10.2024

21. So n. Trinitatis

27.10.2024

22. So n. Trinitatis

31.10.2024

Reformationstag

03.11.2024

23. So n. Trinitatis

10.11.2024

Drittl. So d. Kj

17.11.2024

Volkstrauertag

24.11.2024

Ewigkeitssonntag

01.12.2024

1. Advent

Zum Guten Hirten
09.15 Uhr Grußendorf

10.30 Uhr Westerbeck

P.i.R. Schultz-Waßmuth

10.30 Uhr Westerbeck

P.i.R. Schultz-Waßmuth

09.15 Uhr Grußendorf

10.30 Uhr Westerbeck

Präd. Lucht

10.30 Uhr Dannenbüttel

Pn.Bonkowski

10.30 Uhr Grußendorf mit an-

schließendem Mittagessen

Erntedankfest

03.10. um  10.00 Uhr

Dannenbüttel

Fest unter den Eichen

10.30 Uhr Westerbeck

P.i.R. Schultz-Waßmuth

10.30 Uhr Westerbeck

P.i.R. Schultz-Waßmuth

09.15 Uhr Grußendorf

10.30 Uhr Westerbeck

Präd. Lucht

10.30 Uhr Dannenbüttel

P.i.R. Schultz-Waßmuth

10:00 Uhr Wesendorf

P. Junghans

09.15 Uhr Grußendorf

10.30 Uhr Westerbeck mit 

Abendmahl

10.30 Uhr Westerbeck

Präd. Lucht

09.15 Uhr Grußendorf

10.30 Uhr Westerbeck

P.i.R. Schultz-Waßmuth

09.15 Uhr Grußendorf

10.30 Uhr Dannenbüttel

P.i.R. Schultz-Waßmuth

10.30 Uhr Westerbeck + Kir-

chenka昀昀ee
P.i.R. Schultz-Waßmuth 

Thomasgemeinde
10:00 Uhr Thomaskirche

Pn. Dr. Julius

10:00 Uhr Thomaskirche

Ln. Schrader

10:00 Uhr Thomaskirche

Pr. Schachtmaier

10:00 Uhr Thomaskirche

Pn. Dr. Julius

10:00 Uhr Thomaskirche

anschließend Empfang der 

Ehrenamtlichen

Pn. Dr. Julius

15:00 Uhr Thomaskirche

Barrierefreies Abendmahl

Pn. Dr. Julius

10:00 Uhr Thomaskirche

Pn. Dr. Julius

 

10:00 Uhr Thomaskirche

Ln. Ruchatz

10:00 Uhr Thomaskirche

Pn. Dr. Julius

10:00 Uhr Thomaskirche

Pn. Dr. Julius

10:00 Uhr Thomaskirche

Ln. Schrader

10:00 Uhr Thomaskirche

11:15 Uhr Alte Schmiede,

Triangel

Pn. Dr. Julius, EFG

10:00 Uhr Alte Schmiede 

Triangel

Pn. Dr. Julius
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Spielkreis

Grußendorf

Hier tri昀昀t sich zur Zeit keine Gruppe. Bei 
Interesse bitte im Pfarrbüro 05371-62121 
melden.

Krümelgruppe

Dienstag, Mittwoch und Donnerstag je-
weils von 9.00 bis 12.00 Uhr
Anmeldungen über das Pfarrbüro 05371-
62121

Gitarrenkreis

Grußendorf

Montags um 19.00 Uhr 19.00 Uhr in der 
Stephanus-Kapelle
Infos bei Fr. Heller 05379-1413

Frauenkreise

In Dannenbüttel             am 18.09., 16.10. 
und 20.11. um 15.00 Uhr bei Fam. Gru-
ßendorf, Allerstraße 15
Infos bei Fr. Weimann 05371-61262 u. Fr. 
Krenzke 05371-61400
In Grußendorf                 am 25.09., 23.10. 
und 27.11. um 15.00 Uhr in der Stepha-
nus-Kapelle
Infos bei Fr. Heyn 05379-584

AD(H)S-Gesprächskreis Sassenburg

Die Elterngruppe tritt sich am 02.09. und 
04.11. jeweils um 19.00 Uhr im Gemeinde-
haus in Westerbeck, Kleine Dorfstraße 8. 
Infos bei Fr. Camehl 05371-62338

Sitztanz/Sitzgymnastik

In Grußendorf immer montags um 14.30 
Uhr im Gemeinderaum der Stepha-
nus-Kapelle.
Infos bei Fr. Dröge 05379-294

 

Gruppen und Kreise

Datenschutz

Im Gemeindebrief werden nicht nur Nachrichten und Veranstaltungen verö昀昀entlicht, 
sondern auch Amtshandlungen und besondere Geburtstage. Kirchenmitglieder, die 
nicht im Gemeindebrief erwähnt werden wollen, können dies jederzeit der Kirchen-
gemeinde mitteilen, schriftlich oder telefonisch im Pfarrbüro (05371 62121).
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  Am 31.05.24 haben wir Frau Jessica Kas-

ten, Mitarbeiterin in der Krümelgruppe 

verabschiedet. Sie war 6 Jahre lang im 

Team der Krümelgruppe mit viel Freude 

und Engagement tätig.  

  Hierfür bedanken wir uns von Herzen 

und wünschen ihr für ihren weiteren 

Lebensweg alles erdenklich Gute.  

  Ein herzliches Dankeschön....  

  Die Gruppe triff t sich jeden Donnerstags um 9.00 Uhr in der Stephanuskapelle in Gru-
ßendorf. Beim gemeinsamen Singen und Spielen können die Kinder viel Neues lernen 
und entdecken, aber vor allem Spaß haben. Die Eltern können sich über aktuelle Fra-
gen, z.B. Entwicklungs-, Schlaf- und Essensgewohnheiten, austauschen.  
  Wer Lust hat, sich der Gruppe anzuschließen, kann sich gerne im Pfarrbüro Tel: 05371 
62121 melden.  

  Krabbelgruppe Grußendorf  

Im September nehmen wir neue Kinder in Empfang. Neue Freundschaften werden ge-

schlossen, Tränen werden getrocknet, es wird gesungen, gebastelt und gelacht.

Nun steht auch schon die Herbstzeit vor der Tür. Zum Erntedankfest bringen die Kinder 

Obst und Gemüse aus dem eigenen Garten mit.

Herbstzeit in der Krümelgruppe
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Für den „Lebendigen Adventskalender“  an der Stephanus-Kapelle Grußendorf am 
Samstag, den 7.12.2024 wollen wir gemeinsam 

Backen & Basteln.
Dazu treffen wir uns am Samstag, den 30.11.24 ab 10:00 Uhr in 

der Stephanus-Kapelle Grußendorf.
Um Anmeldung bis zum 20.11. wird gebeten
Kontakt: Stephanie Warncke: 0175/5279728

Andreas Pieper: 05379/ 981023 (auch AB)
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WWeerr  hhaatt  LLuusstt  aauuff  eeiinneenn  eerrlleebbnniissrreeiicchheenn  
NNaacchhmmiittttaagg  iimm  WWaalldd??  

WWiirr  eerrkkuunnddeenn  ddiiee  GGeehheeiimmnniissssee  ddeess  WWaallddeess  uunndd  
mmaacchheenn  aannsscchhlliieeßßeenndd  eeiinn  kklleeiinneess  PPiicckknniicckk..

Barbara Heller („Wald- und Naturpädagogin“) 
und die Kirchengemeine „Zum Guten Hirten“ freuen sich auf euch!

Wer kann mitmachen: Kinder im Grundschulalter (6-10 Jahre)
Wann: Samstag 21.09.2024,    14:00-17:00 Uhr
Wo treffen wir uns: auf der Streuobstwiese an der Moorbahn
(Am Hagen 16, Westerbeck)

Mitbringen?
Feste Schuhe und wetterfeste Kleidung!! 
!! Bitte auch an Zeckenschutz denken !!
ESSEN und Trinken für das Picknick
!!! Die PLÄTZE sind auf 15 Kinder begrenzt !!!

Eine Anmeldung ist bis zum 10.09.24 möglich.
Kontakt: Andreas Pieper: 05379/ 981023 (auch AB)
Bitte Kindesname, Alter und Telefonnummer angeben!
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  60 Jahre Thomas-Kirche  

  Wir haben es nicht vergessen - aber es war in diesen Tagen 

auch so viel anderes zu bedenken. Doch vor 60 Jahren, am 

27. Juni 1964 übergab Landessuperintendent Peters dem 

ersten Pastor der Thomas-Kirchengemeinde, Herrn Helmut 

Haensch die Kirchenschlüssel. Das ist schon eine Erinnerung 

wert: 60 Jahre eine Thomas-Kirche, im damals angeblich 

größten Dorf Neudorf-Platendorf. Daher recht groß: sie soll-

te eine Kirche für alle Dörfer des Kirchspiels sein (Grußen-

dorf gehörte bis zur Gebietsreform zu Jemke). Anderthalb 

Jahre später wurde die Kirchengemeinde selbständig. Schon 

immer mit geplant - in den achtziger Jahren verwirklicht: die 

Grundsteinlegung des Gemeindezentrums in Westerbeck, 

das dann gut zehn Jahre später als Gemeinde Zum Guten 

Hirten selbständig wurde.  

     

  Das die äußeren Fakten. Doch was könnte die Kirche alles 

erzählen? Was hat sie in diesen 60 Jahren alles erlebt? Wel-

che Freudentränen wurden in ihr vergossen, wie viele Klagen 

wurden laut, wie viele Kinder wurden getauft und Jugendli-

che konfi rmiert, wie viele Menschen wurden gesegnet - was 
wurde hier alles geschwiegen, gebetet, an Freud und Leid 

geteilt? Sie alle werden Ihre Erlebnisse schildern können - 

teilen Sie sie untereinander, halten Sie die Kirche lebendig.  
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  Viele neue Erstklässer haben am Freitag 

den 09.08.2024 beim Einschulungsgottes-

dienst mitgemacht.  

  Pastorin Frau Dr. Julius hat mit den Kin-

dern über Steine gesprochen, im weiteren 

Verlauf durften alle Kinder mit bunt abge-

malten Steinen den Weg in der Kapelle 

auslegen.   

  Begleitet wurde der Gottesdienst musika-

lisch von Barbara Heller.  

  In Grußendorf sind 26 Kinder und in Wes-

terbeck 18 Kinder eingeschult worden  

  Einschulungsgottesdienst 2024  

  Bilder: Andreas Pieper  
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Heute wende ich mich mit einem beson-

deren Anliegen an Sie. Bitte prüfen Sie, ob 

Sie sich vorstellen können, im Kirchenvor-

stand mitzuarbeiten. Frau Heide Gefken 

konnte ihr Amt als Kirchenvorsteherin 

nicht antreten. Nun besteht der KV aus 

drei Mitgliedern. Ein Paltz ist also frei. Wir 

brauchen dringend Verstärkung.

Darum bitte ich Sie: Prüfen Sie, ob Ihnen 

eine Mitarbeit im Vorstand möglich er-

scheint. Sie können diese auf drei Jahre 

begrenzen. Damit wäre uns im KV sehr 

geholfen.

Wir arbeiten in guter Atmosphäre kon-

struktiv zusammen. Sie werden Freude 

daran haben, gerade in dieser Zeit bei 

wichtigen Weichenstellungen mitwirken 

zu können und für das kleine, aber feine 

Gemeinwesen unserer evangelischen Kir-

chengemeinde nützlich und hilfreich zu 

sein.

Sprechen Sie uns, sprechen Sie mich an, 

wenn Sie sich das vorstellen können.

Hans-Joachim Schultz-Waßmuth

(Gastpastor in Sassenburg)

Platz in unserem Kirchenvorstand frei
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